
Wir danken allen Eltern, Patienten und zuweisenden Kolleginnen
für ihr Vertrauen und die gute Zusammenarbeit auch in für die
Pädiatrie schwierigen Zeiten. Über Anregungen gerne auch zu
Verbesserungen unseres Angebotes freuen wir uns.

Dr. Tröpfle erklärt Dir Deinen Körper. Mit einem extra 
Bereich „ Info für Kids “ können alle Kinder und Jugendlichen – 
alle anderen Interessierten natürlich auch – sich ganz 
einfach zu vielen medizinischen Themen informieren. 
Erklärt wird außerdem wie ein Tag im Krankenhaus ab-
läuft und wie Kinder ihre Oma im Krankenhaus besuchen.

Zusätzlich gibt es noch Erklär-Videos:
Schaut einfach mal rein: 
www.klinikum-esslingen.de
Oder bei YouTube: 
www.klinikum-esslingen.de/youtube

Klinik für Kinder und Jugendliche

Chefarzt: Prof. Dr. med. Christian von Schnakenburg

Sekretariat: Telefon 0711 - 3103 3501

Fax 0711 - 3103 3519

E-Mail: kinderklinik@klinikum-esslingen.de

Klinikum Esslingen GmbH

Hirschlandstraße 97 · 73730 Esslingen

Telefon 0711 - 3103 0

www.klinikum-esslingen.de
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Neuigkeiten, Unterstützung
In 2023 konnten durch Spenden wieder zahlreiche medizinische
Geräte und Projekte realisiert werden, wofür wir herzlich danken:

» Der Lions-Club Esslingen-Postmichel konnte die sehr beliebten
Clown-Doktoren in der Kinderklinik erneut im 23. Jahr in Folge
finanzieren.

» Der Fördervereins Proklinikum e.V. hat den von Frau Amelie Warth
entworfenen Lichthof großzügig gefördert und so einen Raum für
Ruhe und Begegnung auf der Kinderintensivstation gestaltet.

» Verschiedene regionale Firmen und persönliche Spenden haben
unsere Arbeit und die medizinische Betreuung bedürftiger Familien
unterstützt. Unser Dank gilt zahlreichen nicht genannten Einzel-
spendern, u.a. der Firma Festo für die Förderung des Bunten Kreis
(Sozialmedizinische Nachsorge). 

» Großzügige Spenden von Zahngold durch Kooperation der nieder-
gelassenen Kreiszahnärzte mit der Firma Bego ermöglichten die 
Finanzierung u.a. vom „ Birth Trolley “ (-> Perinatalzentrum).

Fort- und Weiterbildungen

Neben der - häufig online erfolgten - Teilnahme an nationalen und
internationalen Fortbildungskongressen führte die Klinik für Kinder
und Jugendliche Fortbildungen in enger Zusammenarbeit mit den
niedergelassenen Pädiatern u.a. zu folgenden Themen durch:

» Antikoagulation in der Schwangerschaft i.R. des perinatologischen
Abends, 26.4.23. Mit Gastreferent Prof. E. Schleußner, Direktor der
Universitätsfrauenklinik Jena.

» Abschiedsfortbildung OA Dr. G. Behrwind nach 22 Jahren kardio-
logischer und pneumologischer Ermächtigungsambulanz mit Fall-
beispielen

» „ Weltfrühgeborenentag“ am 17.11.23 Einweihung Lichthof und
Jubiläum Baby-NAW

» Der perinatologische Qualitätszirkel mit den Mediuskliniken
wurde auch 2023 mehrfach erfolgreich fortgeführt. Der Film zur
Vorsorgeuntersuchung U2 ist mittlerweile gut etabliert.
https://www.youtube.com/watch?v=9HTK3vu6QyI

» Die regelmäßigen interdisziplinären Fortbildungen Mittwoch-
morgens sind für Mitarbeitende anderer Abteilungen und nieder-
gelassene Kolleginnen offen, Teilnehmer sind herzlich willkommen.
Hier wird das pädiatrische Curriculum zum Facharzt mit aktuellen
Aspekten der Patientenbetreuung verknüpft. (Anmeldung bei 
externen Teilnehmern notwendig)

Vorträge, Poster, Publikationen
» Dozent EEG-Kurs (H. Eitel) Augsburg Februar 2023, sowie an-
erkannte Epilepsie-Ambulanz (DGfE) und EEG-Ausbildungsstätte
(DGKN)

» Natural History and Developmental Trajectories of Individuals
with Disease-Causing Variants in STXBP1, K.Thalwitzer et al. 
(H. Eitel), Neurology 101 (9); 2023

» Proteinurie bei der U8: Was sich daraus für eine Familie entwickeln
kann (C. v. Schnakenburg), Kongress für Kinder und Jugendmedizin,
Sept. 2023 in Hamburg

» Ein Anti-TNF-Alpha-Induziertes Lupus-Syndrom (ATIL) – oder
doch eine Autoimmunhepatitis unter Infliximab-Therapie? 
sowie Komplizierte Mumps-Pankreatitis mit walled-off-Nekrose –
erfolgreiche endoskopische Therapie mit transgastrischen Drainagen
(O. Raecke et al),  38. Jahrestagung der GPGE, Stuttgart

Prof. Dr. Christian von Schnakenburg

Chefarzt der Klinik für Kinder und Jugendliche

Klinik für Kinder und Jugendliche
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6.165 kinderchirurgischen Patienten ähnlich viele Vorstellungen
wie pädiatrisch (6.876) erfolgten. 

Ärztliche Qualifikationen

Folgende Qualifikationen wurden in 2023 von den ärztlichen 
Mitarbeiterinnen erreicht:

Neue Oberärztin:
» Angelika Günter (seit 11/2023 als Oberärztin, 

seit 1/2024 mit Schwerpunkt Neonatologie)

Facharzt/ärztin für Kinder- und Jugendmedizin:
» Sarah Besch

Promotionen:
» Dr. med. Heidi Abelein, Dr. med. Laura Delonge

Weiterbildungsbefugnisse: 
» liegen vor für: Pädiatrie (voll, 60 Monate), Neonatologie (voll,
bzw. 24 Monate), Neuropädiatrie (voll, 24 Monate), Kindergastro-
enterologie (WBO 2006), Kinderendokrinologie und –Diabetologie
(voll, 24 Monate). 

Alle Weiterbildungsbefugnisse sind zu finden unter 
https://www.aerztekammer-bw.de/wbbsuche 

Folgende Qualifikationen und Weiterbildungen halten wir vor:
(Stand Februar 2024):

17 Fachärztinnen für Pädiatrie*, 4 Fachärztinnen für Kinderchirurgie,
6 Neonatologinnen, 3 Neuropädiater, 3 Kinderendokrinologinnen/
–Diabetologinnen, 2 Kinderintensivmediziner, sowie eine Kinder-
kardiologin und je einen Kindergastroenterologen, und Kinder-
nephrologen. Dr. Giso Behrwind steht in Teilzeit für komplexe kinder-
pneumologische und allergologische Patienten und vertretend 
kinderkardiologisch nach RS zur Verfügung.
(* 8 der oben aufgeführten Spezialist:Innen sind Ärztinnen, entsprechend 47 % )

Neue ärztliche Mitarbeiterinnen 2023

» Lea Barner, Leonie Karle, Camilla Boßmann, Florian Wesselmann,
seit 2024 als Fachärztin Carmen Dompert, Frau Modesta Touihri

» zurück nach Beurlaubung Fachärztin Regina Vellaramkalayil

Aktivitäten im Pflegedienst 2023
» Im Bereich der Neonatologie wurden die Vorgaben der QRF-
Richtlinie mit eine Schichterfüllungsquote von 93,8 % erreicht.

» 2023 konnten wir neun Kolleginnen aus unserer Schule für 
Pflegeberufe übernehmen, alle mit Vertiefung Pädiatrie, sowie 
eine Kollegin mit externer Ausbildung zu Kinderkrankenschwester
anerkennen lassen. 

» 4 generalistisch ausgebildete Kolleginnen habe das Trainee-
Pädiatrie Programm erfolgreich durchlaufen.

» Frau Janina Tetz hat erfolgreich Ihre Fachweiterbildung 
pädiatrische Intensivmedizin abgeschlossen

» Herr Sven Griesshaber ist seit Oktober offiziell Teamleitung 
(in Doppelspitze) der Station K98/i.

» Mit  Kapazitätsengpässen und Bettenreduktionen lernten wir in
enger Abstimmung mit den ebenfalls betroffenen Nachbarkliniken
umzugehen.

Neue Kooperation in sozialmedizinischer
Nachsorge im Bunten Kreis ES – GP - RT
Die erfolgreiche Kooperation konnte auf die Kinderklinik Reutlingen
ausgedehnt werden. Gemeinsam wurden kreisübergreifend ins-
gesamt 148 Kinder mit ihren Familien (davon 80 in Esslingen)
beim Übergang von stationärer zu ambulanter Versorgung begleitet.
Durch die wertvolle Arbeit wird der Bunte Kreis Esslingen, Göppingen
& Reutlingen immer bekannter und durch Spenden von Firmen
und Familien unterstützt.

Infos zur Sozialmedizinischen Nachsorge auf unserer Homepage
und im Landkreis Reutlingen:

https://www.kreiskliniken-reutlingen.de/bunter-kreis.html

Patientenversorgung
» Stationärer Bereich

Insgesamt haben wir 2023 in Pädiatrie und Kinderchirurgie 3.623
Patienten stationär behandelt (+250), was erstmals seit 2019 
wieder eine Leistungssteigerung darstellt. Post-pandemisch traten
auch in Esslingen vermehrt schwere, pneumokokken-assoziierte
Pneumonien mit Pleuraergüssen auf, die Drainagen, Spülungen und
zum Teil in Kooperation mit den Kinderchirurgen video-assistierte
Interventionen bedurften.

In unserem Mutter-Kind-Zentrum mit dem Perinatalzentrum der
höchsten Versorgungsstufe (Level 1) wurden 2023 insgesamt 1.674
(+ 6 %)  Geburten, bzw. 1.709 Neugeborenen betreut, mit 35 Zwillings-
schwangerschaften. Dabei konnte die Sectio-Rate auf 33 % gesenkt
und die Versorgung von 20 sehr kleinen Frühgeborenen unter-
halb 1.500g Geburtsgewicht sichergestellt werden. Auch 2024 sind
wir weiter zur Behandlung der kleinsten Frühgeborenen zugelassen
und haben eine neue Möglichkeit mit dem Concord® Birth Trolley,
Risiko-Früh- und Neugeborene bereits an der noch pulsierenden
Nabelschnur neonatologisch zu behandeln. Der Sauerstoff-Controller
aus der langjährigen Studie wurde mittlerweile in die  Regelver-
sorgung übernommen. Unsere Behandlungsergebnisse werden regel-
mäßig unter www.perinatalzentren.org aktualisiert.

In 2023 wurden mit dem neuen Baby-NAW 126 Einsätze sicher
absolviert, davon etwa 80 im Rahmen von Primärversorgungen und
Verlegungen von Neugeborenen aus den benachbarten Medius-
kliniken. Siehe auch: www.baby-naw-esslingen.de

Insgesamt wurden 2023 vom kinderchirurgischen Team um 
Herrn Dr. Jürgen Holzer 653 Operationen, davon 278 ambulant
durchgeführt. Es erfolgten im vergangenen Jahr 60 laparoskopische
und thorakoskopische Eingriffe, davon 3 mit Roboterunterstützung.

Weiterhin sehr hoch ist die Zahl der Diabetesmanifestationen 
(19, Vorjahr 17) und aufwendigen Pumpenschulungen (15). 

» Ambulanter Bereich
In der von den niedergelassen Kinder- und Jugendärztinnen geführten
KV-Notfallpraxis (KNP) wurden in 2023 insgesamt 14.429 Patienten
(im Monat durchschnittlich rund 1.200 Patienten) behandelt. 

Das höchste Patientenaufkommen wurde im 2. Quartal mit knapp
4.300 Patienten beobachtet. Insgesamt wurde die KNP im Vergleich
zu 2022 nochmals 10% öfter in Anspruch genommen, was in den
letzten 10 Jahren einen historischen Höchststand darstellt.

Im direkten Miteinander übernehmen außerhalb der Sprechzeiten
der KNP (wochentags zwischen 19.00 Uhr und 22.00 Uhr sowie an
Wochenend- und Feiertagen von 9.00 Uhr bis 21.00 Uhr) oder bei
besonders schwer erkrankten Patienten die Ärztinnen der Klinik für
Kinder und Jugendliche zusammen mit den chirurgischen Diensten
im Rahmen der Zentralen Notaufnahme (ZNA) die Versorgung.
2023 wurden von Pädiatern und Kinderchirurgen sowie bei Patienten
über 16 Jahren und nachts von den chirurgischen Kollegen 14.045
Patienten behandelt (+ 7,5 % zum Vorjahr und erstmalig mehr als
vor der CoViD-19-Pandemie). Die nächtliche Inanspruchnahme ist
weiter belastend (1.560 Patienten zw. 24.00 und 6.00 Uhr morgens).

Im Rahmen der spezialisierten Ermächtigungs- und Privatambulanzen
(ohne Kinderradiologie) wurden 2023 etwa wie im Vorjahr 8.192
Patienten (auch im Weiteren jeweils als „ Quartalsfälle ” gezählt)
behandelt. Wir bieten diese Sprechstunden für die Bereiche Endo-
krinologie & Diabetologie, Gastroenterologie, Kardiologie, Neonato-
logie, Neuropädiatrie, Kindernephrologie und Allgemeine Pädiatrie
bei Überweisung durch niedergelassene Kinder- und Jugendärztinnen
an. Komplexe, in Teilhabe beeinträchtigte Patienten mit kinder-
pneumologichen Fragestellungen können im SPZ von Dr. Behrwind
mit betreut werden. 

Das Sozialpädiatrische Zentrum (SPZ) wurde 2023 durch Fachärztin
Frau Regina Vellaramkalayil und Heilpädagogin  Frau Silier verstärkt.
Der Versorgungsbedarf ist anhaltend hoch und so wurden ähnlich
wie im Vorjahr knapp 2.000 Kinder und Jugendliche mit komplexen
Mehrfachbehinderungen, Syndromen und somit dem Bedarf für 
interdisziplinäre Betreuung behandelt.

Die kinderchirurgischen Sprechstunden haben nach dem Pandemie-
bedingten Rückgang wieder zugelegt und 2.799 Patienten versorgt
(+3 %). Das zeigte sich insbesondere auch in der ZNA, wo mit
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